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SKS - Artikel für den 22. November 2024 

ERGEBNISSE VERBANDSRUNDE 

Am vergangenen Sonntag brachte der 3. Spieltag der 
Verbandsrunde 2024/25 folgende Ergebnisse: 

Wichtiger Sieg beim alten Bekannten  
Landesliga 1: SC Eppingen 3 - SKS 1 3,5 : 4,5 

Bericht von Felix Jaeschke 

Nach der etwas unnötigen Niederlage in der zweiten 
Runde musste für die stärkste Mannschaft des SKS 
unbedingt ein Sieg gegen die mittig in den 
Machtverhältnissen der Landesliga Nord 1 zu 
verordnenden Eppinger her. 

Durch viele Krankheitsfälle, davon ein letzter erst 
Sonntagmorgens verkündet, war der SKS nicht nur 
geschwächt, sondern auch unvollständig. Es musste 
also diesmal an nur sieben statt acht Brettern die 
magische Marke von 4 Punkten geknackt werden. 

Trotz des Drucks mussten sich Benno Jaeschke und 
Gert Schulz mit den schwarzen Farben an Brett 2, 
respektive 6 mit einem frühen Remis abfinden (1:2). 

Ein überraschend schneller Sieg gelang dann Felix 
Jaeschke am Spitzenbrett, nachdem die bewusst 
spekulative Eröffnung des Gegners sich am Brett als 
zu gewagt erwies und Schwarz nie richtig Fuß fassen 
konnte (2:2). 

Kurz darauf folgte ein weiteres Remis, diesmal durch 
den Vorsitzenden Claus Sauter an Brett 7, der leider 
eine aussichtsreiche Stellung nicht hatte verwerten 
können. Erst viel später fanden die drei verbliebenen 
Partien ihren Schluss. 

Der an Brett 3 spielende Jan Greulich musste nach 
einer leicht misslungenen Eröffnung erst mal den 
Laden dichthalten. Gegen Ende der Partie verlor sein 
Gegner zwar den Faden, doch unser erschöpfter 
Mann bot unglücklicherweise in einem Endspiel 
Remis, das sich in der Analyse als relativ simpel 
gewonnen herausstellte (3:3). 

Ein Auf und Ab gab es bei Christos Karaissaridis an 
Brett 5, der mal einen Bauern mehr, dann wieder 
gleiches Material aber mit spürbarer Initiative und 
sofort hatte. Schlussendlich konnte Christos dann von 
ein wenig Mithilfe des Gegners profitieren und einen 
vollen Punkt einfahren, der den SKS erstmals in 
Führung brachte (4:3). 

Nun hing alles am an Brett 4 spielenden Sebastian 
Bernhard, der sich in einem überraschend tristen 
Endspiel wiederfand, das der Gegner bei korrektem 
Spiel vermutlich hätte gewinnen können. Doch 
Sebastian verteidigte besser als der Gegner angriff 
und rettete den ersehnten halben Punkt. Somit lautete 
der Endstand 4½:3½ für den SKS. 

Man hofft nun, im direkten Duell den Anschluss an die 
beiden Führenden (Neckargemünd & Walldorf 3) zu 
finden. Den Showdown gegen Neckargemünd gibt es 
dann im Dezember in den eigenen Hallen. 

Mit 4:2 Punkten liegt die Erste auf Platz 3. 

Verdienter Punktgewinn beim Aufsteiger  
Landesliga 2: SV Calw - SKS 2 4 : 4 

Bericht von Elmar Bahnmüller und Jörg Manske 

Mit einem blauen Auge davongekommen 

Die Vorbereitungen für das Auswärtsspiel in Calw, ja, 
genau das bei Stuttgart, fanden unter äußerst 
schwierigen Bedingungen statt. Aufgrund etlicher 
Absagen (krankheitsbedingt) hatten wir am Samstag-
nachmittag nur noch 6 Spieler, die sich die Tour in den 
Nordschwarzwald antun wollten. Die Situation 
erforderte es, dass Elmar aus der ersten Mannschaft 
und David aus der dritten Mannschaft herangezogen 
werden mussten. 

Wir konnten uns am Sonntagmorgen pünktlich auf die 
lange Reise machen. Dabei sabotierte allerdings ein 
platter Reifen fast unseren Ausflug. In Bodos 
Hinterreifen hatte sich eine  lange Schraube gebohrt! 
Mit etwas Improvisationstalent schafften wir es dann 
trotzdem, einigermaßen pünktlich in Calw zu 
erscheinen. Bei der Bekanntgabe der Aufstellungen 
wurden wir dann unangenehm überrascht: Der 
Gegner trat in Bestbesetzung an und war im Schnitt 
150 DWZ-Punkte stärker, spielte also eigentlich in 
einer anderen Liga. 

Entgegen allen Erwartungen konnten wir aber kräftig 
dagegenhalten: Andreas Fangerau schaffte es, 
gegen einen wesentlich stärkeren Spieler ein Remis 
am dritten Brett zu erreichen.  

 
Brett 3 und 4: Jörg (rechts), Andreas (rechts hinten) 

Auch Elmar konnte in seiner Partie am ersten Brett 
ein Unentschieden sichern. Bodo lief dagegen in eine 
Eröffnungsfalle und sein wesentlich stärkerer Gegner 
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ließ ihm keine Chance mehr. Ein besonderes 
Kunststück brachten Jörg Manske und sein Gegner 
zustande, als sie es schafften, dass Jörgs Gegner in 
einem  Zug zwei (!) Figuren bewegte und es keinem 
der beiden auffiel. Aber wie unter Freunden üblich 
einigte man sich, holte den schwarzen Zug nach und 
nach einer sehr spannenden Partie konnten beide mit 
dem Unentschieden sehr zufrieden sein. 

Waldemar hatte in seiner Stellung leichtes optisches 
Übergewicht, aber mit einem Remis gegen einen 
wesentlich stärkeren Gegner konnte auch er mehr als 
zufrieden sein. 

Dann kam die große Stunde von David Lederer. 
Unser Jugendlicher am achten Brett schaffte es, bei 
seinem ersten Einsatz in der Landesliga, seinen 500 
Punkte stärkeren Gegner über die Zeit zu heben! 

 
Unerwarteter, aber wichtiger Sieg: David Lederer 

Ein viel umjubelter Ausgleich zum 3:3. Nun starrten 
alle auf die laufenden Partien von Till und Viktor am 
fünften und sechsten Brett. Nach dramatischen 
Zeitnotphasen waren beide Partien in der Remisbreite 
und so einigte man sich auf ein 4:4, ein dem Verlauf 
der Partien angemessenes Unterschieden. Für uns 
ein Punktgewinn gegen den Abstieg. 

Mit 3:3 Punkten rangiert die Zweite auf Platz 5.  

Knappe Niederlage gegen starke Gäste  
Kreisklasse A: SKS 3 - TV Bammental 3,5 : 4,5 

Den erwartet schweren Gegner empfing unsere Dritte 
mit den routinierten Gästen aus Bammental. 
Zunächst begann das Spiel verheißungsvoll, denn 
Damir Rafikov brachte den SKS schnell mit 1:0 in 
Führung. Als auch Gerhard Hallis Gegner die Waffen 
streckte, sah es beim Stand von 2:0 richtig gut aus. 

Die Gäste kamen dann allerdings schnell zum 
Anschlusstreffer, und nach einem Remis von Noa 
Weingärtner lagen wir bei „Halbzeit“ knapp mit 2,5:1,5 
in Führung. 

Nach einem hart erkämpften Remis von Dominik 
Misera drehten die Gäste dann beim Stand von 3:2 
mit einem Doppelschlag das Match: 3:4. Bastian 
Jansen versuchte alles, aber für mehr als ein starkes 

Remis am Spitzenbrett reichte es nicht. So ging 
dieses dramatische Spiel knapp mit 3,5:4,5 verloren. 

Mit 4:2 Punkten belegt die Dritte nun Platz 4. 

Hier zwei Schnappschüsse: 

 
Dominik (stehend) beim Kiebitzen 

 
Yannick, Nils und Noa (links von vorne nach hinten) 

Dritter Sieg in Folge  
Kreisklasse C2: SKS 4 - SC Eppingen 6 6 : 2 

Einen souveränen Heimsieg feierte unsere Vierte im 
Heimspiel gegen Eppingen. 

Hier der Bericht von Mannschaftsführer Ja Bergmeier: 

Die Vierte ist im Aufstiegsfieber. Das zeigt schon 
unsere Aufstellung gegen den nicht gerade leichten 
Gegner Eppingen 6. Mit Jan Bergmeier am 1. Brett, 
Tim Jaeschke am 2., Dieter Scheidet am 3. und Arthur 
Rafikov am 4. Schlachtfeld haben wir mit drei 
„Veteranen“ und einem spielerfahrenen Jugendlichen 
den Eppingern die Stirn geboten.  

Nun zu den Spielen: 

Die erste Runde lief sehr zu unseren Wünschen. 
Arthur spielte sehr aggressiv seinen Gegner nieder, in 
dem er sich zunächst einen großen materiellen Vorteil 
verschafft hatte und diesen dann zum Sieg 
verwandelte. 1:0 

Tim, nach langer Schachpause, spielte den Gegner 
strategisch nieder, bis dieser nicht mehr wollte. 2:0 
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Dieter gewann sehr früh einem Turm. Sein 
Kontrahent wollte jedoch seinen Verlust noch lange 
nicht eingestehen und spielte unverdrossen weiter. 
Aber ein Turm ist ein Turm! Dieter verwandelte diesen 
Vorteil souverän zum Sieg! 3:0 

Jan hatte eine Druckstellung gegen seinen Gegner 
aufgebaut. Leider war er im entscheidenden Moment 
zu vorsichtig und übersah einen Figurengewinn. So 
rettete sich der Eppinger in ein Remis! 3,5:0:5 

Die 2. Runde wurde mit vertauschen Farben mit 
derselben Aufstellung gespielt.  Dies war leider nicht 
ganz so eindeutig, wie die erste Runde. 

Auch in dieser Runde beendete Arthur zuerst seine 
Partie. Hier wurde geschmunzelt: Arthur beendete 
seinen letzten Zug und sagte: "Matt". Sein Gegner 
antwortete laut und schockiert: "Was, Matt? NEIN!", 
als er das erstickte Matt erkannte. 1:0 

Jan konnte einen Eröffnungsfehler seines Gegners 
ausnutzen und ging mit einer Figur und zwei Bauern 
mehr in Mittelspiel. Das reichte ihm! 2:0 

Tims Partie war weniger souverän als seine Erste. 
Seine Stellung war gegen Ende festgefahren und so 
einigten sich die Kontrahenten auf Remis. 2,5:0,5 

Dieter tat sich ebenfalls schwer. Im Mittelspiel verlor 
er auch noch einen Bauern ohne einen Gegenwert 
dafür zu haben. Sein Gegner erhöhte den Druck und 
so beschloss Dieter, seine Partie aufzugeben. 2,5:1,5 

Am Ende stand im Gesamtergebnis ein überzeu-
gender 6:2 Heimsieg auf der Anzeigetafel. 

Mit 6:0 Punkten liegt die Vierte auf dem zweiten Platz. 

SKS IM BEZIRKSPOKAL-HALBFINALE 

Viertelfinale BezMaPo: SF Rot – SKS 0,5 : 3,5 

Am vergangenen Freitag reiste unser Team nach Rot, 
auf dem Programm stand das Viertelfinale im 
Bezirksmannschaftspokal.  Unsere Aufstellung war 
vielversprechend, standen doch gleich drei Spieler 
der Ersten zur Verfügung. Im Bezirkspokal ist Vorsicht 
geboten, denn es wird mit Viererteams gespielt und 
der nominell Schwächere kommt bei einem 2:2 weiter. 
Unsere Mannen waren gewarnt und hatten von 
Anfang an alles gut im Griff. Sebastian Bernhard 
brachte seine Farben mit 1:0 in Führung, bald darauf 
erhöhte Mannschaftsführer Felix Jaeschke auf 2:0. 
Als am späten Abend Till Janke gewann, war das 
Spiel beim Stand von 3:0 für den SKS entschieden 
und der Halbfinaleinzug gesichert. 

Kurz danach einigte sich Elmar Bahnmüller mit 
seinem Gegner auf ein Remis, und man konnte gut 
gelaunt, mit einem klaren 3,5:0,5-Auswärtssieg im 
Gepäck, die kurze Rückfahrt antreten. 

Für das Halbfinale sind neben dem SKS noch der SC 
Eppingen, SF Heidelberg 2 und SF Rot 2 im Lostopf. 

BLITZMEISTERSCHAFT HEUTE ABEND 

Wegen des Pokalspiels musste die 8. Runde unserer 
Blitzmeisterschaft letzte Woche verschoben werden. 
Heute Abend ist es nun soweit, um 20:30 Uhr fällt der 
Startschuss zur 8. und damit vorletzten Runde. 

VEREINSTURNIERE 

Die internen Turniere gehen in die entscheidende 
Phase. Bitte möglichst rasch die Partien spielen, 
damit die Turnier am Jahresende beendet sind! 

Vereinspokal, Halbfinale 

Höhler, W. - Janke, T. 

Bergmeier, J. - Halli, G. 

Schnellschachpokal, Viertelfinale 

Manske, A - Janke, T. 

Bergmeier, J. - Wall, V. 

Manske, J. - Höhler, W. 

Halli, G. - Pritz, T. 

80 JAHRE MONIKA BAHNMÜLLER 

Bereits am Kerwemontag feierte unser Mitglied 
Monika Bahnmüller ihr 80. Wiegenfest. Natürlich ließ 
es sich unsere Vorstandschaft nicht nehmen, den 
obligatorischen Fresskorb zu überreichen und zu 
diesem denkwürdigen Jubiläum zu gratulieren. Dies 
geschah aus promilletechnischen Gründen allerdings 
erst deutlich NACH der Kerwe! 

 

Das Foto zeigt die strahlende Jubilarin mit Geschenk-
korb, umringt von Claus (links) und Dieter (rechts). 

Der SKS wünscht Alles Gute, Gesundheit und Glück 
für die nächsten 80 Jahre!  

HOMEPAGE 

Schaut mal auf unserer Homepage vorbei: 

https://www.sk-sandhausen.de/ 

Dort findet Ihr neben der elektronischen Version die-
ses Artikels auch alles andere Wissenswerte rund um 
den SKS. Unbedingt mal reinschauen! 



 

 

 

4 

 

JUGENDSCHACH 

Heute Abend Endspieltraining 

Auch die 2. Vorbereitungsrunde zur Diplom-Prüfung 
war wieder gut besucht. Am Ende des Trainings 
waren alle erschöpft, aber zufrieden. Heute Abend 
geht es mit Endspieltraining weiter. Ab 18:00 Uhr wird 
Till Euch in die Geheimnisse der Springerendspiele 
einweihen. Viel Vergnügen! 

Anmeldung Winterfeier 

Um die Planungen zu erleichtern, werden im Jugend-
training Eure Anmeldungen für unsere Jugend-
Weihnachtsfeier (Beginn: 20. Dezember 18:00 Uhr) 
entgegengenommen! 

TERMINE 

22. November 

18:00 Jugend: Springer-Endspiele mit Till 

20:00 Vereinsblitzmeisterschaft 8. Runde 

29. November 

18:00 Jugend: Diplom-Training 

06. Dezember 
18:00 Jugend: Diplom-Training 

08. Dezember 
10:00 SKS 1 – SC Neckargemünd 

10:00 SKS 2 – SC Untergrombach 2 

09:00 SV Walldorf 6 – SKS 3 

09:00 Freibauer Steinsfurt 7 – SKS 4 

13. Dezember 
18:00 Jugend: Diplom-Prüfung 

20. Dezember 
18:00 Jugend-Weihnachtsfeier 

STELLUNG DER WOCHE (353) 

Erik Zepler, Stern 1965 

 

Heute zur Abwechslung mal ein richtig knackiges 
Schachrätsel. Weiß am Zug setzt Matt in 3 Zügen. 

Lösung Nr. 352 

1. … De2-e3+ 2. Lc1xe3 (2. Tf1-f2 De3xf2 matt) Sf4-
e2 matt 


